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gang überftiiffig, ba bag SSaffer üößig gleicpförmig
burcp bag ©dpattfelrab gcfcpleubert roirb. Ilm and) grope
Srudpöpen 311 bewältigen, roerben mehrere ©dpaufel»
räber pintereiuanbcr auf biefelbe Sßcße aufgefeilt, uub
bag SBaffer fo geführt, bap bag Srudroaffer bcg erfteu
fRabeg gegen bag ^entrinn beg groeiten fRabeg läuft
uub bon neuem pinauggefdpleubert roirb u. f. f. big ber
gauge Srud iiberrouuben ift. Sine grope §ocpbrud»
pumpe bon ©ulget ift gu feiert im SBaffenoerf ber
©tabt @5enf in ber Souloubrenière, fie förbert 22,5
ftubifmeter pro ÜRinute auf 140 m Ipöpe unb ift bireft
gefuppelt mit einem taufenbpferbigen Sleftromotor.
Siefelbe girtna pat eine fepr eigenartige Sraftauf»
ffieicperungganlage mittelft Äreifelpumpen für bag @Ief=

trigitätgroerf Ölten Harburg pergefteßt. Siefe Einlage
beftept au§ einer £)ocpbrad ®rcifelpnmpe uub einer
äBafferturbine, bie beibe abroecßfclttb mit einem Srep»
ftrommotor unmittelbar gefuppelt loerbcn fönuen. SBenn
nun bag ©leftrigitätutoerf in beu ÜRadptftunben über»
fc^üffige Straft gur Verfügung pat, fo fpeift bie bom
SBerf angetriebene ißutnpc einen 325 m poep gelegeneu
Cepälter bei 8 Äitbifmeter fDîinuteuleiftuug, aug bem
bag ÜJBaffer in beu normalen Cctriebgftuubeu ber Sur»
bitte gugefüprt toirb, roelcpe bann bie Spnatnog treibt.

Sie genannten Sigenfdjaften paben ber ißumpe eitt
gropeg SIbfapgebiet alg Sßafferpaltung für Cergroerfe
berfepafft. gür fepr tiefe ©cpäcpte roerben piebei bie
eingelnen ©tufeu auf öerfepiebene ©oplcn übereinanber
gelegt; bie Srudleitung jeber tiefer gelegenen fßumpe
füprt gum ©augropr ber pöper gelegenen. Sitte folepe
Sfulage fantt bon einer cittgigen ©teile aug opne be»

fottbere Corricptungen an bett SRotoren an» unb abge»
fteßt roerben, bie pumpen fönuen fogar itn SBaffer
arbeiten, fid) alfo bei Uebcrfdjroetnmuug felbft frei»
pumpen. Sê fittb fdjott Srudpöpett auggefüprt roorbett
für über 500 m in einer fßumpe, mit einem ^raftauf»
roanb bon 1400 PS. Sabott patte man bor geptt
Sapren nocp feine Slpnttng.

gür enge ©cpädpte roerben ©enfpumpeit gebaut, bei
roelcpen bie fRotationgacpfe bon ißttmpe uub Slcftro»
motor in eine bertifale ßinie fällt mit ber Saug» unb
Srudleitung. Ser mafcpittelle Seil ift in einem fepmieb»
eiferneu fRapmcn emgefept unb mit einer fRofle ber»
fepeu, tun roelcpe fiep eitt Sraptfeil feplingt. Sie gange
SRafdiitte pätigt alfo frei att biefent Sraßtfeit unb fatttt
beim ©infen beg SBafferfpiegelg roeiter pinuntergelaffen
roerben. fjür bie Ceförbernng ber ©cpmnproaffcr pat
fic^ bie ©cpleuberputnpe ebenfaßg trorgüglicp beroäprt,
pauptfäöplicp roegett beg fÇeplcnS ber Ventile, ebenfaßg
für grope Ccroäfferttuggaulagen. giir lepterett 3roed
finb ungepeure ißttmpeu naep Sgpptcu geliefert roorbett,
mit ©augropren bon brei äReter Surcpmeffer, alfo
ßRafcpinen, roelcpe bett peiligett SBaffern beg ßltlg- über
500 éubifmeter in ber SRinute entneptnen föntten. Cor
folcpen ©dplünbett mögen fiep felbft bie ßfilpferbe püten!

(JK.&8.")

«üb tiefcrr.ngt.überttürdtngciu
(2lmtlid)e DriginaI=aRitteiIungen.) oradEibrud Der boten.

Sdjmeijer. SunkIDalmen, treil III. 2ofomoti»keI)fdjeik fiir
Ben iBapnpof Snrug. Steferung ittib 5biontierung ber (Sifentonftrut»
tion einer èofotiuiiubreijfdjeibe eon 18 SOÎeter ®urd)itteffer für
ben Söafjnpof ®rngg an bie 2. non ßtoß'fcpen (Sifemtierte, ©ie^erei
®ern iit Sern.

©dttoeijer. Suttbcelialiiicit, Srttë IV. 2>ic Sauarbeiten fiir bie
Serlättgerung bei ©ütcrf^ubbenl auf .Station Sffiinteln an $of).
^iegier, ^ttnnterineifter in SBinEelit.

Sie Siefermtg ber beibett Sumfjcit uub ber jugebörigeu lölotoreu
fiir bal ipunibtoerf an ber ^cllcrftrabc giirid) ait ©ebrüber ©ulger
in 2öintertf)ur, bie 2ieferung ber eifernen tRbbrert an ©uqgenbiibl
& iblüßer in 3'U'irl).

Sic SUIuniiilatornibattcrie fiir bie Umformerftation an ber Selttau»
ftrafjc âiirid) an bie Itffuntulatorenfabrif Derlifon unb bie Um»

formergruppe jur 2abung biefer Satterie an bie SJlafcpinenfabrit
Derlifon.

Scinitljauebau greieumil (Sargau), ©ipferarbeit an Qof. Sitter,
Sanmeifter, greienroil ; ©iafernrbeit an §. Loferer, ©lafernteifter,
atltftetten ; Sdjreinerarbeit an ©gli=©ieber, ©epreinermeifter, in
Sietif'ou; 9J!alerarbeit an Sbolf SUieier, SRalermeifter, Saben;
Scljlofferarbeit att ©cfjupber, ©djloffernteifter, ©nitetbaben; Sau»
leituug : Otto Sölfterli, 21rd)iteft, Saben.

Sîtefrruitg oon 500 gu^eiferuen numerierten ©rabpfablen fiir
bie (Sriueiubc Oîeutjaufeu ait ©onegger & ©ie. in SBetjiton.

Süefctmtg Don 250 Ster bndjeuem Spältcubol} für bett Staat
Saftllattb pro 1905 an fg. 9lebifer»Seiler in ißratteln, biejenige
oott 4000 Sîilo Slntfjrajit für bie Sejirflfdjitle SBcften an 2(.
@pêIer»§ofntaitit m Siffacf).

Sic ißolfterung bon 19 Stiitf Sänfen fiir bie Scftublung bei
Sîautonlratlfaaiel in an ©. Sit fei), Sapejierer, »gitg.

Straßenbau llutcrägcri. Sie ©rbarbeitett für jioei Scüftücfe
ber neuen Straße nad) .Çtnterioalb ait §. §eß, fRatlfjerr, Unter»
ägert.

lllcubau 21. ®. „SBlotot", Sabeu. fgugettlofe Sobenbeläge ;itt
©ubbotitf) an ©util Séguin in 3ürid)»£>arb.

Sitrcau=2lubau ®cbr. Suiter, SfBintcrtbur. fyugenlofe Soben»
belüge an fgelip Seratt, ©eneraluertreter oon ©mil Séguin,
(Subüolitfpoerfe, 3ürid)»§arb.

fgabriltieubau 3wau Sap, Cberricbcn. .ßirfa 500 m- ©uböolitlj»
Sbbeti an fgelij Serait, ©eneraloertreter oon ©mil Séguin, 3üricp.

fgabrifitcubau ber §>£>. Slömcllbergcr & ©ie., 3igarrenfabrif,
©tarn?, ©rftellutig ber fugenlofen Sobenbeläge in ©uböolitl) an
§elip Serait, ©eneraloertreter oott ©mil Séguin in 3ürid).

(potcl Pfauen, ©infiebelu, Srußr. ®t)r. Siefern unb Segen
ber Sobeitplatten an bie SRofaifplattenfabrif oott Sr. S- ^ßftjffer,
2ujeru.

Sffiaffertoerflanlagcu am rbeintalifdien Siunenfanal. Sie ©ifen»
fonftruftion bei Sdjleufentoeljrl unb ber ©inlaßfdjleufe an SER.

Sîod), ©ifettgießerei, 30ridj.
Orgelbau Olitfell. Ser ftirdjenrat pat bie ©rftellutig ber

neuen Orgel an fgriebrid) ©oll in Sujern junt greife oon ffr.
.15,000 übertragen. Sie foil 30 SRegifter erpalten unb big ißfingften
erftetlt fein.

Sie Scrbannnglarbeitcu ber Sifangrunl in .Italien (©larul)
au ÜJlaurermeifter fg. ©anüotti in Raiten.

Sie Sd)(td)cnbad)UerbauuHg in Spiringen an Unternepmer 2uigi
Soneatti.

Sic fugenlofen Sabeubcläge für ben tollegienbau bei Stiftel
©ngelbcrg an fgelir Seran, ©eneraloertreter non ©mit Séguin,
3ürid).

Sie ütnlfübrung ber ©uböolitp»Söbcn im 2lbfonbcrnnglpoul
©infirbcln an fgelir Seran, ©eneraloertreter oon ©mit Scguitt,
3«firf}-

(gnbrifaubflit Srafdjler & ©te. in UBepifou. Sobenbeläge iit
©ubbolitp au fgelip Seran, ©eneraluertreter oon ©mil Séguin,
3'u'td).

Sie 2lu«fübruug bon ©uböalitpböben im ffabrifanbau ©eßner
& ©ie., SBäbcnlUtil, an fgetij Seran, ©eneraloertreter oon ©mil
Séguin, 3üt'ä)-

Srottoirban in ©rentben. Sie ©rfteltung öes Srottoirs an
ber Scpmiebengaffe unb Settladjftraße in ©renepen ait fgofef 2Bi)ß,
Saumetfter, iit ©renepen.

Sraiuagearbeitcu iit Sarmcnftorf. Saitäle, 91opr» unb ißlatten»
bureßtäffe, Srainage an Sleß»Sartpolet, fglutnë ; große Srürte
an Çtaller, fgaßrtuangeit ; Srainröprenliefentng an Sobmer & ©ie.,

3üridj; 3ementröprenlieferung an fjaore & ©ie., atltftetten.

|lcrl4|tcfec«cti.
SBttutoefen itt Sürtcp. „Com äBeftenb 3üridpS" fdpeeibt

mon ber „3. $ß.": 2)te Cororbeiten für ben Can ber
neuen ©dpladptpofanloge im £arb gepen langfom aber
ftetig üottoärtg. S5te bortpin füprenben 3"taÇctêftrafeen
finb nunmepr auggebaut. ®ie neue ^erbernftrafie rourbe
im ßaufe beg ©ommerg oodenbet unb in Siefen Sagen
wirb audp bie Sorreltion ber unteren |>oplftrape, bie

fidp Oon einem SReubau in nidptg unterfepeibet, burdp»

gefüprt werben. Sie ©dplacptpofanlage matpte ipre
Cerlängerung über ben epemaligen öe^igraben pinaug
big gum SUtftetter §arbpofroeg notwenbig. Œine faft
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ganz überflüssig, da das Wasser völlig gleichförmig
durch das Schaufelrad geschleudert wird. Um auch große
Druckhöhen zu bewältigen, werden mehrere Schaufel-
räder hintereinander auf dieselbe Welle aufgekeilt, und
das Wasser so geführt, daß das Druckwasser des ersten
Rades gegen das Zentrum des zweiten Rades läuft
und von neuem hinausgeschleudert wird u. s. f. bis der

ganze Druck überwunden ist. Eine große Hochdruck-
pumpe von Sulzer ist zu sehen im Wasserwerk der
Stadt Genf in der Coulouvrenière, sie fördert 22,5
Kubikmeter pro Minute auf 140 m Höhe und ist direkt
gekuppelt mit einem tausendpferdigen Elektromotor.
Dieselbe Firma hat eine sehr eigenartige Kraftauf-
speicherungsanlage mittelst Kreiselpumpen für das Elek-
trizitätswerk Ölten-Aarbnrg hergestellt. Diese Anlage
besteht aus einer Hochdruck-Kreiselpumpe und einer
Wasserturbine, die beide abwechselnd mit einem Dreh-
strommotor unmittelbar gekuppelt werden können. Wenn
nun das Elektrizitätswerk in den Nachtstunden über-
schüssige Kraft zur Verfügung hat, so speist die vom
Werk angetriebene Pumpe einen 325 m hoch gelegenen
Behälter bei 8 Kubikmeter Minuteuleistnng, aus dem
das Wasser in den normalen Betriebsstundeu der Tur-
bine zugeführt wird, welche dann die Dynamos treibt.

Die genannten Eigenschaften haben der Pumpe ein
großes Absatzgebiet als Wasserhaltung für Bergwerke
verschafft. Für sehr tiefe Schächte werden hiebe! die
einzelnen Stufen auf verschiedene Sohlen übereinander
gelegt; die Druckleitung jeder tiefer gelegenen Pumpe
führt zum Saugrohr der höher gelegenen. Eine solche
Anlage kann von einer einzigen Stelle aus ohne be-
sondere Vorrichtungen an den Motoren an- und abge-
stellt werden, die Pumpen können sogar im Wasser
arbeiten, sich also bei Ueberschwemmung selbst frei-
pumpen. Es sind schon Druckhöhen ausgeführt worden
für über 500 m in einer Pumpe, mit einem Kraftauf-
wand von 1400 ?8. Davon hatte man vor zehn
Jahren noch keine Ahnung.

Für enge Schächte werden Seukpumpen gebaut, bei
welchen die Rotationsachse von Pumpe und Etektro-
motor in eine vertikale Linie fällt mit der Sang- und
Druckleitung. Der maschinelle Teil ist in einem schmied-
eiserne, Rahmen eingesetzt und mit einer Rolle ver-
sehen, um welche sich ein Drahtseil schlingt. Die ganze
Maschine hängt also frei an diesem Drahtseil und kann
beim Sinken des Wasserspiegels weiter hinuntergelassen
werden. Für die Beförderung der Schmutzwaffcr hat
sich die Schleuderpumpe ebenfalls vorzüglich bewährt,
hauptsächlich wegen des Fehlens der Ventile, ebenfalls
für große Bewässerungsanlagen. Für letzteren Zweck
sind ungeheure Pumpen nach Egypten geliefert worden,
mit Saugrohren von drei Meter Durchmesser, also
Maschinen, welche den heiligen Wassern des Nils über
500 Kubikmeter in der Minute entnehmen können. Vor
solchen Schlündeu mögen sich selbst die Nilpferde hüten!

(„N.Z.Z.")

Arbeits- «nd Kieferungsübertragunge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Lokomotivdrehscheibc für
den Bahnhos Brimg. Lieferung und Montieruug der Eisenkonstruk-
lion einer Lokomotivdrehscheibe von 18 Meter Durchmesser für
den Bahnhof Brngg an die L. von Roll'schen Eisenwerke, Gießerei
Bern in Bern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Die Bauarbeitcu für die
Verlängerung des Güterschuppens auf.Station Winkel» an Joh.
Ziegler, Zimmermeister in Winkeln.

Die Lieferung der beiden Pumpen und der zugehörigen Motoren
für das Pumpwerk an der Zcllcrstraßc Zürich an Gebrüder Sulzer
in Winterthur, die Lieferung der eisernen Röhren an Guqgenbnhl
â Müller in Zürich.

Die Akkumulatorenbatterie für die Umsormcrstation an der Sclnau-
straßc Zürich an die Akkumulatorenfabrik Oerlikon und die Um-
svrmergrnppe zur Ladung dieser Batterie an die Maschinenfabrik
Oerlikon.

Schulhausban Frcicuwil <Aargau>. Gipserarbeit an Jos. Snter,
Banmeister, Freienwil; Glaserarbeit an H. Hoferer, Glasermeister,
Altstetten; Schreinerarbeit an Egli-Sieder, Schreinermeister, in
Dietikon; Malerarbeit an Adolf Meier, Malermeister, Baden;
Schlosserarbeit an Schnqder, Schlossermeister, Ennetbaden; Bau-
leitung: Otto Bölsterli, Architekt, Baden.

Lieferung von 500 gußeisernen numerierten Grabpfählen für
die Gemeinde Ncuhauscn an Honegger à. Cie. in Wetzikon.

Licscimig von 250 Ster buchenem Spältcndolz für den Staat
Basclland pro 1905 an F. Nebiker-Seiler in Pratteln, diejenige
von 4000 Kilo Anthrazit für die Bezirksschuìe Bockten an A.
Gpsler-Hofmann rn Sissach.

Die Polsterung von 1!) Stück Bänken für die Bestuhlung des

Kaulonsratssaales in Zug an G. Bitsch, Tapezierer, Zug.
Straßenbau llntcrägcri. Die Erdarbeiten für zwei Teilstücke

der neuen Straße nach Hinterwald an H. Heß, Ratsherr, Unter-
ägeri.

Neubau A. G. „Motor", Baden. Fugenlose Bodenbeläge fin
Enbövlith an Emil Söquin in Zürich-Hard.

Bureau-Anbau Gebr. Sulzer, Winterthur. Fugenlose Boden-
beläge an Felix Beran, Generalvertreter von Emil Söquin,
Euböolithwerke, Zürich-Hard.

Fabrilucubau Iwan Sax, Oberricdcn. Zirka Stil) m- Euböolith-
Böden an Felix Beran, Generalvertreter von Emil Sèquin, Zürich.

Fabr-kucubau der HH. Römclsberger â Tie., Zigarrenfabrik,
Glaruê. Erstellung der fugenlosen Bodenbeläge in Euböolith an
Felix Beran, Generalvertreter von Emil Sêquin in Zürich.

Hotel Pfauen, Einsicdelu, Propr. K. Gyr. Liefern und Legen
der Bodenplatten an die Mvsaikplattenfabrik von Dr. P. Pfpffer,
Luzern.

Wasscrwcrksaulagen am rhcintalischcu Biuncnkanal. Die Eisen-
kvnstruktion des Schleusenwehrs und der Einlatzschleuse an M.
Koch, Eisengießerei, Zürich.

Orgelbau NäselS. Der Kirchenral hat die Erstellung der

neuen Orgel a» Friedrich Goll in Luzern zum Preise von Fr.
IS,000 übertragen. Sie soll 30 Register erhalten und bis Pfingsten
erstellt sein.

Die Vcrbaunngsarbeitcu der Bifangrnns in Haslen (Glarus)
an Maurermeister I. Camiotti in Haslen.

Die Schächenbachverbauung in Spiringen an Unternehmer Luigi
Toneatti.

Die fugenlosen Bodenbeläge für den Kollcgienbau des Stiftes
Engclberg an Felix Beran, Generalvertreter von Emil Sequin,
Zürich.

Die Ausführung der Euböolith-Böden im Absondcrungshaus
Einsiedcln an Felix Beran, Generalvertreter von Emil Söquin,
Zürich.

Fabrikaubau Braschler à Cie. in Wctzikou. Bodenbeläge in
Euböolith an Felix Beran, Generalvertreter von Emil Söquin,
Zürich.

Die Ausführung von Euböolithböden im Fabrikanbau Gcßncr
k Cie., Wädcnswil, an Felix Beran, Generalvertreter von Emil
Söquin, Zürich.

Troltoirba» in Grcnchen. Die Erstellung des Trottoirs an
der Schmiedengasse und Bettlachstraße in Grenchen an Josef Wnß,
Baumeister, in Grenchen.

Drainagcarbcitc» in Sarmenstorf. Kanäle, Rohr- und Platten-
dnrchlässe, Drainage an Bleß-Bartholet. Flnms; große Brücke

an Haller, Fahrwange» ; Drainröhrenliefernng an Bodmer à Cie.,
Zürich; Zementröhrenlieferung a» Favre K Cie., Altstetten.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. „Vom Westend Zürichs" schreibt

man der „Z. P.": Die Vorarbeiten für den Bau der
neuen Schlachthofanlage im Hard gehen langsam aber
stetig vorwärts. Die dorthin führenden Zufahrtsstraßen
sind nunmehr ausgebaut. Die neue Herdernstraße wurde
im Laufe des Sommers vollendet und in diesen Tagen
wird auch die Korrektion der unteren Hohlstraße, die

sich von einem Neubau in nichts unterscheidet, durch-
geführt werden. Die Schlachthofanlage machte ihre
Verlängerung über den ehemaligen Letzigraben hinaus
bis zum Altstetter Hardhofweg notwendig. Eine fast
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